OLODUM - Rhythmus, Enthusiasmus und Lebensfreude

Salvadors geschichtsträchtiges Zentrum erbebt unter dem dumpfen Klang der

wuchtigen Surdo-Trommeln, wenn die berühmteste Band Brasiliens ihren Umzug

startet. Olodum gilt als Erfinder des Samba-Reggae, einer Verschmelzung

afrikanischer Afoxé-Beats mit karibischen und brasilianischen Rhythmen. 1979

als Karnevalsvereinigung gegründet, ist die Gruppe auf dem Pelourinho

zuhause, dem ehemaligen Sklavenmarkt im Herzen der Stadt. Ihr Engagement bei

der Restauration der alten Kolonialhäuser trug zum beispiellosen Aufschwung

der Drei-Millionen-Metropole im Nordosten des Landes bei. Nach ihrer

spektakulären Zusammenarbeit mit Paul Simon und trat die Gruppe 1996

zusammen mit Michael Jackson in dessen Video "They Don´t Care About Us" auf.

Doch der weltweite Erfolg relativierte keineswegs die gesellschaftliche

Bedeutung ihrer Musik. Hinter Südamerikas berühmtestem Musik-Export steckt

immer noch ein gemeinnütziges Kulturprojekt, das im ganzen Land

Vorbildcharakter besitzt. Ihr 25-jähriges Bestehen feiern die 16 Musiker,

Sänger und Tänzerinnen gemeinsam mit dem deutsch-brasilianischen Publikum

auf Tübingens historischem Marktplatz.
